
 
 
 
 

Am Mittwoch, den 24. November 2021 
Vortrag in der evangelischen Stadtkirche Schiltach (Anmeldung erforderlich): 

 
„1 und 1 gibt manchmal 1 – 200 Jahre evangelische Kirchenunion 

in Baden und was man daraus folgern könnte“ 
 
 

1821 war nach dem Willen des Badischen Großherzogs Ludwig I. die Union aus lutherischen und 
reformierten Gemeinden im Großherzogtum Baden nach preußischem Vorbild beschlossene Sache. 
Es folgte die Gründung der Evangelischen Landeskirche in Baden. Die Fragen des Bekenntnisses, 
des Gottesdienstes, der kirchenrechtlichen Rahmenbedingungen und der Finanzen waren so weit 
geklärt, dass aus zwei Kirchen die eine „unierte“ hervorging, so wurde demnach aus 1 + 1 = 1.  
 

Der Vortrag vermittelt unterhaltsam und informativ Einblicke in das historische Geschehen, 
betrachtet seine menschlichen Seiten und will zugleich aufzeigen, wie das, was war, auch für uns 
heute spannende Perspektiven eröffnet.  
 

Hans-Michael Uhl aus Hausach, Pfarrer im Religionsunterricht, ist durch seine Vorträge, Predigten 
und Podiumsgespräche weit über die Region hinaus bekannt und versteht es immer wieder, 
historische Ereignisse und Gegebenheiten in einen aktuellen Kontext zu rücken, christliche Tradition 
in ganz gegenwärtigem Horizont zu vermitteln.  
 

Zu dieser Gemeinschaftsveranstaltung laden die evangelische Kirchengemeinde Schiltach-
Schenkenzell, das Stadtarchiv, die Volkshochschule sowie unsere Mitgliedergruppe herzlich ein.   
 

Beginn ist um 19.30 Uhr in der evangelischen Stadtkirche in Schiltach, der Eintritt beträgt € 3,00 
an der Abendkasse.  
 
 
Angesichts der aktuellen Pandemielage ist zur Planung, Organisation und Durchführung eine 
Anmeldung über die Volkshochschule erforderlich. Anmeldeschluss ist spätestens Freitag, 19. 
November 2021 unter Telefon 07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, Freitag 
9-12 Uhr), Fax 07836/585751 sowie E-Mail vhs@stadt-schiltach.de.  
 
 
Zur besonderen Beachtung teilt die VHS mit: Seit dem 03.11.2021 gilt die 
„Warnstufe“ der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg. Dies 
bedeutet, dass nicht-immunisierte Veranstaltungsteilnehmer einen PCR-Test 
benötigen. Sollte bis zum Veranstaltungstag die „Alarmstufe“ ausgerufen werden, ist 
der Besuch des Vortrages nur Geimpften und Genesenen möglich.     
 

 

Schiltach, den 14. November 2021 / rm 


